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Fachabteilung Katastrophenschutz und Landesverteidigung 

 
 

KIT-NEWS August 2014 

Liebe KIT-Mitarbeiterinnen!  
Liebe KIT-Mitarbeiter! 

Teamabendtermine 2014 

 

Herbstrunde 2014 

 
18.00 Uhr Einsatzerfahrungsaustausch und  

19.30 Uhr Teamabend 
 

Graz DO 18. September 

HF/WZ DO 25. September, Weiz 

BM/LE 
NEU! MO 13. Oktober, Mürzzuschlag 

(statt Mo 29. September) 

GU/SO DO 09. Oktober, Lebring 

DL/LB/VO DO 16. Oktober, Voitsberg 

MT/MU/MT DO 06. November, Judenburg 

LI DO 13. November, Liezen 

 

Teamabende 2015 

 

2015 1. Runde 2. Runde 3. Runde 

Graz DO 29. Jänner DO 09. April DO 24. September 

FF/HB/WZ DO 05. Februar MO 13. April MO 05. Oktober 

BM/LE/MZ DO 12. Februar DO 23. April MO 12. Oktober 

GU/SO DO 05. März MO 27. April MO 19. Oktober 

DL/LB/VO MO 16. März MO 18. Mai DO 29. Oktober 

MT/MU/MT MO 23. März MO 08. Juni DO 05. November 

LI DO 26. März MO 15. Juni DO 19. November 

 

Foto: Elfi Schalk 
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Wichtige Termine im Herbst 2014 
 
SA, 13. September 2014 
Tag der Einsatzorganisationen 
Mitterdorf im Mürztal 

 
MI, 24. September, 18:30 Uhr  
15 Jahre KIT-Land Steiermark 
Empfang beim Landeshauptmann 

 
FR, 10. Oktober und SA, 11. Oktober  
KIT-Refresher, Steiermarkhof Graz 
 

FR, 24. Oktober Gratweiner Gesundheits-
tag 
 
SA, 8. November 2014 
7. KIT-SteirerInnentag, Trautmannsdorf 
 
SA, 15. November 2014 
SVE-Refresher, JUFA Bruck an der Mur 
 

KIT-Refresher 
FR, 10. Oktober (14.00 Uhr) bis SA, 11. Ok-
tober (12.00 Uhr) im Steiermarkhof Graz 
Thema: „Wir „daten uns up“ – Neues zu den 
Themen: „Stress, Krise und Trauma – Theo-
rie und Übungen“ 
Wir legen das Augenmerk bei diesem Re-

fresher auf neue Entwicklungen zu den 

Themen „Stress-Krise-Trauma“ und disku-

tieren die Auswirkungen auf unsere Tätig-

keit der psychosozialen Akutbetreuung. Es 

werden u.a. der Umgang von kognitiven 

und emotionalen Fragestellungen in der 

Akutsituation erarbeitet und weiters disku-

tiert, ob des Erzählen über das Ereignis und 

die Gefühle der Personen wirklich zur Stabi-

lisierung beitragen bzw. ob es nicht auch ein 

Aussteigen aus dieser emotional anstren-

genden Situation braucht? 

 

Herzlich eingeladen sind alle KIT-

MitarbeiterInnen deren Ausbildung oder 

der letzte KIT-Refresher bereits drei Jahre 

zurückliegen und jene, die noch wenig Ein-

satzerfahrung haben oder nach einer Beur-

laubung wieder einsteigen.  

Die Teilnahme am KIT-Refresher in einem 

Abstand von drei Jahren ist seit Dezember 

2013 als Kriterium der aktiven Mitarbeit in 

den Richtlinien der psychosozialen Akutbe-

treuung definiert. 

Hans Schneebauer, Heike Herzog und 

Beatrix Anlanger sind bereits angemeldet. 

Eine Anmeldung zum KIT-Refresher ist ab 

sofort möglich. Bitte schickt ein Mail an: 

lisa-maria.kolleritsch@stmk.gv.at 

Es besteht die Möglichkeit zu nächtigen! 

 
SVE-Refresher, 28. Juni 2014 
Am Samstag, den 28. Juni bildete sich eine 

Gruppe von SVE-MitarbeiterInnen im Stei-

ermarkhof Graz fort. Nach einem Einstieg 

zum Thema: „Stabilisierung und Stabilisie-

rungstechniken nach belastenden Ereignis-

sen und Einsätzen“ und einer gemeinsamen 

Imaginationsübung „Ein schöner Morgen“ 

wurde die mögliche Umsetzung dieser 

Techniken im SVE-Einsatz diskutiert und auf 

die notwendigen Voraussetzungen - tragfä-

mailto:lisa-maria.kolleritsch@stmk.gv.at
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 hige Beziehung; Information; Transparenz; 

Kontrolle; Anpassen der Übung an die je-

weilige Betroffenengruppe und Wertfreiheit 

hingewiesen. Der Tenor der TeilnehmerIn-

nen lag darin – auch zur eigenen Psychohy-

giene – mehr zu diesem Thema erfahren zu 

wollen. Im Einsatz jedoch eher „einfach an-

wendbare“, die Sinne ansprechende Inter-

ventionen anzubieten, wie z.B. dem Ge-

stank aus dem Einsatz einen wohltuenden 

Duft entgegen zu setzen, die Einsatzklei-

dung zu tauschen usw. Sichtbar wurde 

welch vorsichtigen, individuellen Umgang 

diese Angebote brauchen. Edwin und Bern-

hard Penz setzten dann mit der Reflexion 

der absolvierten Einsätze fort. Hierbei zeig-

te sich ein buntes Bild – in erster Linie wur-

den Einsatzkräfte und ArbeitskollegInnen 

unterstützt. Schön zu sehen war es, dass 

sich oftmals psychosoziale Akutbetreuungs-

interventionen und SVE-Angebote ergänzen 

und somit unterschiedliche Betroffenen-

gruppen „mit dem passenden Werkzeug“ 

unterstützt werden können. Dies wird unter 

anderem auch bei den Einsätzen nach dem 

Verkehrsunfall am Bahngleis mit 4 Toten 

sichtbar. Fragestellungen zur Einsatzbeklei-

dung, zu den einzelnen Rollen der psycho-

sozialen Fachkräfte und der Peers und zum 

Umgang mit der Verschwiegenheitspflicht in 

Bezug auf den Akuteinsatz und den SVE-

Einsatz werden im Rahmen der Einsatz-

nachbesprechungen reflektiert. 

Zur Einstimmung auf den Sommer… 
Bezirkstreffen Hartberg-Fürstenfeld am  
03. Juli 2014 in der Mostschenke Brunner  

Die Bezirkskoordinatoren Jolande Sedlak 
und Hubert Maier luden ihre KIT-
MitarbeiterInnen in die Mostschenke Brun-
ner nach Ilz herzlich ein.  

 

Die Gelegenheit bot sich an neue Mitarbei-
terinnen im Team zu begrüßen, sich ken-
nenzulernen, erste gemeinsame Dienste zu 
vereinbaren und Erfahrungen auszutau-
schen.  

Herrliches Wetter und feine Steirische 
Schmankerl, Most, Säfte, Mehlspeisen und 
schlussendlich eine Kostprobe des hausei-
genen Apfelfrizzante im Gewölbe, trugen 
zum Gelingen dieses Treffens bei.  
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Herzlichen Dank an „die Entschuldigten“ 
Fuchs Harald und Edwin für die Geträn-
keeinladungen und danke an den Verein, 
der die Kosten für die köstlichen Speisen 
übernahm. 

Tag der Einsatzkräfte in Lassing 

Im Rahmen der diesjährigen Lassinger 
Sommergaudi wurde das 120jährige Beste-
hen der FF-Lassing gefeiert. Aus diesem 

Anlass lud die Feuerwehr am Sonntag, den 
13. Juli zu einem gemeinsamen Fest-
gottesdienst und Festakt sowie zu einer 
Präsentation der Einsatzorganisationen aus 
der Region herzlich ein. Auf Initiative von 
Martin Weirer konnte auch das KIT-Team 
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 mit einem Infostand und bei einer Schau-

übung teilnehmen. Fünf fleißige Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeit des KIT-Teams Liezen 
(Elfi Schalk, Irene Kraus, Paula Glaser, Wal-
traud Schrögnauer und Martin Weirer) prä-
sentierten die Aufgaben und Tätigkeiten der 
psychosozialen Akutbetreuung und konnten 
auch weitere Kontakte und Netzwerke zu 
potentiellen PartnerInnen aufbauen. 
Diese Kontakte und Kooperationen sind vor 
allem aufgrund der Größe und Weitläufig-
keit des Bezirkes enorm wichtig. 

Auch das neue Informationszelt bestand die 
erste „Regenprüfung“ mit Auszeichnung 
und bot sogar den nebenstehenden Was-
serrettern kurzzeitig Unterschlupf. Am An-
fang des Tages gab es reges Interesse an 
unserer Arbeit, doch das Wetter verschlech-
terte sich zusehends und wir mussten die 
Informationsmaterialien wegräumen und 
zeigten uns mit Hilfe unserer grünen Jacken 
und des Infozeltes mit angebrachter Fahne 
der Öffentlichkeit.  

 

Bei der mittäglichen Schauübung mit der 
Feuerwehr Selzthal, dem Roten Kreuz und 
den Maltesern konnte das KIT-Team (Irene 
und Paula waren im „Einsatz“) die unver-
letzten Opfer des Verkehrsunfalles be-
treuen. Hier wiederum war das neue KIT-
Zelt der optimale Ort für die psychosoziale 
Betreuung! 

Trotz des für diesen Sommer typischen Re-
genwetters konnten viele Ziele erreicht 
werden:  
1. KIT wird in der Öffentlichkeit sichtbar;  
2. Information zur und Angebot der Alar-

mierung bei unterschiedlichen Einsät-
zen;  

3. gegenseitiges Kennenlernen. 

So gesehen 
war dieser 
Tag für das 
Liezener KIT-
Team wieder 
sehr erfolg-
reich.  
Mit einer Uhr 
für die Teil-
nahme be-
schenkt (sie 
tickt in Corne-

lias Büro) und sehr zufrieden konnten wir 
die Heimreise antreten.  
(Bericht und Fotos: Martin Weirer und Elfi Schalk) 
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 DANK seitens der Landwirtschaftskammer Steiermark 

Im Juli verunglückte ein geschätzter, hochrangiger Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer 

Steiermark in Kolumbien. Durch die Initiative der Landwirtschaftskammer und einer KIT-

Mitarbeiterin war es möglich die Familie frühzeitig und umfassend zu unterstützen. Dem Dank 

des Kammeramtsdirektors, Herrn Dipl. Ing. Werner Brugner schließt sich das Leitungsteam sehr 

herzlich an.  

Im Einsatz standen über mehrere Tage:  

Hauk Michaela, Hubmann Vera, Ecker Renate, Kuglgruber Maria und Hojas Rosa. 
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 Im August gratulieren wir zum  

Geburtstag: 

ANLANGER Beatrix, STROSS Christine, 
HATZMANN Gerhard, KAHR Rudolf, 
HOLAWAT Artur, KOLLER Maria, 
LADENHAUF Karl Heinz, LANG Sylvia, 
LAMMER Stefanie, RAFFALT Andrea, 
LUTTENBERGER Kurt, ZISSLER Karl, 
PERNJAK Wolfram, LEINDL Angelika, 
SEDLAK Jolande, SKAZEDONIGG Helga, 
STEINBRENNER Diana, BADER Helene, 
PESTITSCHEGG Susanne, GORDISCH Regina, 
SCHNEIDER Alexander, FETZ Michaela, 
PINTER-THEISS Veronika, HEIL Elfriede,  
SCHÖNEGGER Sigrid, GORDISCH Marcus, 
SALINGER-DORFER Maria 

 
Einen runden Geburtstag feiern!  
HAAS Edith und  
KERSCHISCHNIK Hanns-Christian 

 
Herzlichen Glückwunsch 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Besser eine ordentliche Ruhepause 
als eine pausenlose Unruhe!“ 

(unbekannt) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen euch noch frohe, sonnige und entspannende Sommertage! 

Dr. Katharina Purtscher-Penz, Edwin Benko, Cornelia Forstner, MA 

 


